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Beschlussvorschlag

 

Sachverhalt
Es wurde bisher eine grobe Bestandsanalyse für die Sanierungsmaßnahmen durchgeführt. 
Eine belastbare Kostenberechnung für die erforderlichen Sanierungsarbeiten liegt nicht vor. 
Für den neuen Doppelhaushalt 2023 / 2024 wurden keine Mittel vorgesehen und eingestellt. 
Eine intensivere Bearbeitung des Objektes ist in den letzten Jahren nicht möglich gewesen, 
da Projekte mit höherer Priorität mit Vorrang bearbeitet werden mussten. Insbesondere die 
Flüchtlingssituation beschäftigt die Fachabteilung Gebäudemanagement über das normale 
Tagesgeschäft hinaus. Weitere in der Priorität höher angesiedelte und durch 
Gesetzesvorgaben erforderliche Projekte haben eine Bearbeitung des Projektes 
Ortsverwaltungsstelle, mit dem vorhandenen Personal unmöglich gemacht. Hierzu zählen 
neben den Flüchtlingsprojekten insbesondere Kindergarten-, Schul- und FGTS-Projekte. 

 

Exemplarisch ein Auszug der durchgeführten Maßnahmen:     

      

- Erweiterung der Kita Oberwürzbach

- Umbau, Sanierung und Erweiterung der ehemaligen Schule in Rentrisch zu einem 5 
gruppigen Kindergarten

- Reaktivierung der ehemaligen Kita in Rentrisch

- Umbau des ehemaligen Stadtwerkegebäudes in Rohrbach als Dependance der Kita 
Detzelstr.

- Herrichtung der FGTS im ehemaligen Jugendraum St. Pirmin

- Planungen Sanierung Umbau und Erweiterung der Ludwigsschule (VGV-Verfahren)

- FGTS Neubauten an der Alber-Weisgerber Schule und Südschule (VGV-Verfahren)

- etc.

 

Hingewiesen wird auch noch auf die Personalsituation in der Abteilung 65 
Gebäudemanagement. Trotz intensiver Bemühungen Personal im Bereich technisches 
Gebäudemanagement zu akquirieren, konnten bis zum heutigen Zeitpunkt keine neuen 
Mitarbeiter eingestellt werden. Es bleibt festzuhalten, dass aufgrund der derzeit laufenden 
und zukünftig geplanten Projekte die Mitarbeiter der Abteilung 65 Gebäudemanagement an 
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ihrer Belastungsgrenze angekommen sind. 

Finanzielle Auswirkungen

keine
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SPD STADTRATSFRAKTION ST. INGBERT


SPD Stadtratsfraktion St. Ingbert


Oberbürgermeister der Stadt St. Ingbert

Prof. Dr. Ulli Meyer

Rathaus, Am Markt 12

66386 St. Ingbert


St. Ingbert, 02. Februar 2023


Ortsverwaltungsstelle Hassel

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

die SPD-Stadtratsfraktion beantragt, in die Tagesordnung des Bau- und 
Werksausschusses am 14.02.2023 den folgenden Punkt aufzunehmen:


Ortsverwaltungsstelle/ ehemaliges Rathaus Hassel.

 

Die SPD-Stadtratsfraktion stellt dazu folgenden Antrag:

Die Stadtverwaltung berichtet im Bau- und Werksausschuss über den aktuellen 
baulichen Zustand und geplanten Sanierungsmaßnahmen im ehemaligen Rathaus, 
der aktuellen Ortsverwaltungsstelle in Hassel. 


Seitens Mitgliedern des Stadt- und Ortsrates wurde in der Vergangenheit mehrfach 
über den baulichen Zustand des Gebäudes bei der Verwaltung vorgesprochen. 
Dabei wurde auch auf die Notwendigkeit einer energetischen Sanierung des 
Gebäudes, insbesondere der Fenstern, Türen und Heizungsanlage hingewiesen.

Daher wird die Verwaltung um Stellungnahme zum bisherigen Vorgehen und den 
weiteren Planungen gebeten.


Mit freundlichen Grüßen


Maximilian Raber
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